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Von dieſem Blatte erſcheint woͤchentlich (Donnerſtags) ein halber Bogen. 
Der Praͤnumerationspreis iſt 20 r für das Jahr. 


Stüc 6. Kamienietz, den 9. Februar 1854. 


JS 39. Dem Königlichen Landrathsamte theilen wir zur Kenntniß und Inſtruction 
der Transportſtations-Behörden an den Anhaltspunkten der Eiſenbahn mit, daß der Herr Ober— 
Präſident der Provinz Schleſien mittelſt Erlaſſes vom 31. v. M. die Beſtimmung des § 11 
der Inſtruction vom 29. September 1851 über die Gefangenen-Transporte dahin modifieirt hat, 


daß in allen den Fällen, wo nach dem erſten Bahn-Transport noch ein weiterer Land⸗Trans⸗ 
port eintritt, von der Transport-Station, an welche der mit der Eiſenbahn Trans portirte zum 
weiteren Land-Transport abgeliefert wird, die Transportkoſten der Eiſenbahn beſtritten und 
ſodann nach § 13 und 14 der Transport--Inſtruction vom Jahre 1816 liquidirt werden. 


Oppeln, den 17. Januar 1854. 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Heidfeld. 
Vorſtehende Verfügung bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß. 
Die Inſtruction vom 29. September 1851 befindet ſich im Kreisblatte pro 1851, Stuͤck 
49, E 181. - 
Kamienietz, den 28. Januar 1854. 


Der Königliche Landrath. 
J. V. v. Raczek. 
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N 20. Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachung vom 13. October v. 
J. (Kr.⸗Bl., Stück 42, ME 160) bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß die Königl. 
Regierung dem Baumeiſter Saſſe in Rybnik einen andern Wirkungskreis angewieſen und den 
Baumeiſter Fiſcher in Ratibor mit der ſelbſtſtändigen baulichen Unterhaltung der Staatsſtraßen 
von Ratibor bis Pleß und von Gleiwitz nach Rybnik, ſowie mit der Leitung des Chauſſeebaues 
von Orzeſche nach Schwarzwaſſer, beauftragt hat. 

Kamienietz, den 24. Januar 1854. 


Der Königliche Landrat h. 
J. V. v. Raczek. 


21. In Ober⸗Hayduk, Beuthener Kreiſes, iſt am 27. December v. J. ein un⸗ 
bekannter taubſtummer Mann bettelnd angehalten worden. 

Indem ich das Signalement deſſelben unten folgen laſſe, fordere ich ſämmtliche Orts- 
behoͤrden des Kreiſes auf, ſofort Nachforſchungen nach der Angehörigkeit und Heimath dieſes 
Mannes anzuſtellen, und im Falle eines Reſultats ohne Verzug dem Königl. Landrathsamte in 
Beuthen davon Mittheilung, mir aber gleichzeitig hierüber Anzeige zu machen. 


Signalement. Familiennamen, Vornamen, Geburtsort, Aufenthaltsort und Religion 
unbekannt, Alter circa 45 Jahre, Größe 5 Fuß 4 Zoll, Haare braun, Stirn bedeckt, Augen⸗ 
brauen braun, Augen blau, Naſe lang, Mund gewöhnlich, Bart braun, Zähne vollſtändig, 
Kinn rund, Geſichtsbildung länglich, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt unterſetzt, Beſondere Kenn 
zeichen keine. Bekleidung. Eine zerriſſene, blaue Tuch jacke, ein Paar graue geſtreiſte Hoſen, 
ein Paar Halbſtiefel, eine blaue, mit einem ſchwarzen Barankenkragen verſehene Pelzmütze, hatte 
einen Sack mit Kartoffeln und mehreren Stücken Brodt mit. 

Kamienietz, den 4. Februar 1854. 


Der Königliche Landrath. 
J. V. v. Raezek. 
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JL 22, Am 24 November v. J. iſt in Neu-Nepten, Beutheuer Kreiſes, ein un 
bekauntes, total blödſinniges, mit epileptiſchen Anfällen behaftetes Frauenzimmer aufgefunden 
worden, welches über ſeine Heimath befragt, nur die Worte „Wielgo Pole und Bagienko * 
nennt, ohne daß es anzugeben vermag, wo dieſe Orte liegen. 

Indem ich das Signalement dieſer Frauensperſon unten folgen laſſe, fordere ich ſämmt— 
liche Ortsbehörden des Kreiſes auf, ſofort Nachforſchungen nach der Angehörigkeit und Heimath 
derſelben anzuſtellen, und im Falle eines Reſultats ohne Verzug dem Königl. Landrachsamte 
in Beuthen davon Mittheilung, mir aber gleichzeitig hierüber Anzeige zu machen. 


Signalement. Familiennamen unbekannt, da ſie nicht weiß, ob der als Vater mit 
Tomza bezeichnete mit Vor- oder Zunamen fo heißt. Vornamen Marianna, Geburtsort unbe— 
kannt, Aufenthaltsort angeblich Wielgo Pole, Religion muthmaßlich katholiſch, Alter ungefähr 17 
bis 18 Jahre, Größe 4 Fuß 5 Zoll, Haare braun, Stirn frei, Augenbrauen braun, Augen braun, 
Naſe proportionirt, Mund aufgeworfene Lippen, Zähne vollſtändig, Kinn ſpitz, Geſichtsfarbe ungeſund, 
blaß, Geſtalt klein, ſchwaͤchlich, beſondere Kennzeichen keine. Bekleidung, mit einigen Lumpen 
behangen. 


Kamienietz, den 4. Februar 1854. 


Der iglide Landrath. 
J. V. v. Raczek. 
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Perſonalchronik. 

Der Robotgärtner Auguſt Pradella iſt als Schulze 
und der Robotgärtner Anton Kokodzieſczyk als Gerichts⸗ 
mann für die Gemeinde Brynnek erwählt, beſtätigt und 
vereidet worden. 

An Stelle des abgegangenen Schulzen Jacob Wos⸗ 
nica zu Groß⸗Zaolſchan, welcher die Functionen als 
Gerichtsmann übernommen hat, iſt der Bauer Michael 
Bienek als Schulze dieſer Gemeinde erwählt, beſtätigt 
und vereidet worden. 


Kamienietz, den 16. Januar 1854, 


Der Königliche Landrath. 
J. V. v. Raczek. 


Bekanntmachung. 

Auf Grund des Reſcripts des Königlichen Mini⸗ 
ſteriums für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten 
vom 17. d. M. wird hierdurch dem Antrage der Be⸗ 
theiligten gib, der Gewerberath zu Gleiwitz aufgelöſt. 

Der Magiſtrat hat darnach das Weitere zu ver- 
anlaſſen. 

Oppeln, den 28. Januar 1854. 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Heidfeld. 


Vorſtehende Verfügung wird hierdurch zur Kenntuiß 
der Betheiligten gebracht. g 
Gleiwitz, den 4. Februar 1854, 


Der Magiſtrat. 


24 | | 


„ zu a | | 


Weizen, 
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